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Tanzkurs für 
Geschichts- und Tanzbegeisterte 

Historische Tänze aus verschiedenen Jahrhunderten 
stehen im Mittelpunkt eines besonderen Tanzkurses in 
Neu-Isenburg. Am Donnerstag, dem 28. November, kön-
nen Interessierte in die Welt der Kreis- und Reigentänze 
eintauchen. Der Kurs dauert etwa zwei Stunden und 
ist sowohl für Anfänger als auch für Fortgeschrittene 
geeignet. Eine Besonderheit: Für die strenggläubigen 
hugenottischen Siedler Neu-Isenburgs war das Tanzen 
an Sonntagen verboten – umso mehr eine Einladung, an 
diesem Abend gemeinsam die historischen Bewegun-
gen der Vergangenheit zu erleben. Keine Vorkenntnisse 
erforderlich.

Ort:	 Stadtmuseum Haus zum Löwen,
	 Löwengasse 24, 63263 Neu-Isenburg
Zeit: 	 28.November, 18:30 Uhr

ISENBURG
TIPP „TO GO“

JUBILÄUM

Zum Abschluss des 325-jähri-
gen Stadtjubiläums findet ein 
Festvortrag statt – Seite 4 4

Die Jobsite
mit dem Social Media Boost

ERHÖHTE 
LEBERWERTE 
Was nun?

Neue Stadthalle Langen, Kleiner Saal, 
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen
Prof. Dr. D. Faust, Chefarzt der Klinik für 
Gastroenterologie & Hepatologie
Weitere Informationen unter:  
Tel.: 06103 / 912 - 14 92 oder t.firat@asklepios.com  
www.asklepios.com/langen

Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

20. NOV
2024
18.00 Uhr
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Neu-Isenburger Familien-Startup
„Bewegte Inklusion“ im Finale des Hessischen Gründerpreises

NEU-ISENBURG (PM) |  Für 
das Neu-Isenburger Familien-
unternehmen „Bewegte Inklusi-
on“ endete die Reise beim Hes-
sischen Gründerpreis 2024 zwar 
ohne den Hauptpreis, doch als 
Finalist in der Kategorie „Ge-
sellschaftliche Wirkung“ hat 
das junge Unternehmen ein-
drucksvoll bewiesen, wie gesell-
schaftliches Engagement und 
innovative Ideen zusammen-
wirken können. Das Unterneh-
men verfolgt das Ziel, Sport und 
Bewegung auch für Menschen 
mit Behinderungen zugänglich 
zu machen und steht damit ex-

emplarisch für eine inklusive 
Gesellschaft.
Hinter „Bewegte Inklusion“ 
steht eine engagierte Familie: 
Geschäftsführerin Lydia Zou-
bek, Projektleiterin Layla Fes-
sel-Quentin und die Gesellschaf-
ter Martin Leopold Zoubek und 
Maximilian Fessel-Quentin. Die 
Familie setzt sich mit Herzblut 
für den Abbau von Barrieren im 
Sport ein und zeigt, wie Inklu-
sion in der Praxis funktionieren 
kann. Ein Vorzeigeprojekt ist 
die App „Fitness zum Hören“, 
die von „Aktion Mensch“ ge-
fördert wird. Diese App bietet 

blinden und sehbehinderten 
Menschen in ganz Deutsch-
land Zugang zu Fitnesskursen 
im Audioformat – abrufbar im 
App Store und ergänzt durch 
Livekurse über Zoom.
Die Neu-Isenburger Stadtspitze 
zeigt sich begeistert. Bürger-
meister Dirk Gene Hagelstein 
und Inklusionsdezernent Pierre 
Fontaine gratulierten herzlich: 
„Wir sind unglaublich stolz auf 
Lydia Zoubek und ihr Team, die 
es mit ihrem großartigen Pro-
jekt bis ins Finale des Gründer-
preises geschafft haben.
� FOTO: STADT NEU-ISENBURG

City Management Neu-Isenburg nimmt Fahrt auf
Maßnahmen für eine lebendige Innenstadt

NEU-ISENBURGF (PM) | Mit 
Schwung und vielen neuen Ide-
en ist das City Management 
Neu-Isenburg im Rahmen des 
Förderprogramms „Wachstum 
und nachhaltige Erneuerung“ an 
den Start gegangen. Die Initia-
tive setzt auf gezielte Maßnah-
men, um die Attraktivität der 
Innenstadt zu stärken und den 
lokalen Handel zu unterstützen. 
Im Fokus stehen die zentralen 
Bereiche Bahnhofstraße, Fuß-
gängerzone und Frankfurter 
Straße. Die Funktion der City-
managerin übernimmt Ingeborg 
Maria Lang von der CIMA Bera-
tung + Management, die Birgitt 
Rosskopf ablöst und neue Ak-
zente setzen will.
Für den direkten Austausch mit 
Gewerbetreibenden bietet City-
managerin Lang jeden Mittwoch 
zwischen 13 und 14 Uhr eine 
offene Sprechstunde im Stadt-

museum „Haus zum Löwen“ an. 
Als besonderen Service können 
sich Einzelhändler und Gastro-
nomen zudem für individuelle 
Store-Checks und Online-Prä-
senz-Checks anmelden. Diese 
Beratungsangebote sollen kon-
krete Hilfestellungen geben, wie 
die Ladengestaltung oder die 
digitale Sichtbarkeit verbessert 
werden können.
Ein neues Format, das bereits am 
28. November mit dem ersten 

Gewerbestammtisch startet, soll 
den Dialog und die Zusammen-
arbeit unter Gewerbetreibenden 
fördern. Lang und Andrea Quil-
ling von der Wirtschaftsförde-
rung Neu-Isenburg sehen darin 
eine Möglichkeit, regelmäßig 
Ideen und Aktionen zur Bele-
bung der Innenstadt zu entwi-
ckeln.
Ein zentrales Anliegen des 
City Managements ist auch 
der Umgang mit leerstehenden 

Gewerbeflächen. Ab dem 13. 
November startet eine Leer-
standserhebung, bei der eine 
Mitarbeiterin der CIMA vor Ort 
Inventar aufnimmt. Diese Daten 
fließen in ein neues Leerstands-
management ein, das ab 2025 
gezielt Leerstände an interes-
sierte Unternehmen vermittelt. 
Gemeinsam mit dem DLB Drei-
eich und Neu-Isenburg AöR 
plant das City Management für 
das Frühjahr 2025 eine Sauber-
keits- und Verschönerungsof-
fensive in der Fußgängerzone. 
Um die Innenstadt noch attrak-
tiver zu machen, wird das City 
Management zudem mit dem 
Isenburg-Zentrum Aktionen pla-
nen. Regelmäßige Updates auf 
der städtischen Homepage und 
die Präsenz vor Ort sorgen für 
transparente Kommunikation 
und Ansprechbarkeit.
� FOTO: STADT NEU-ISENBURG

EXPERTENTIPP

Vincent Collaer von 
RoboMarkets zeigt Ihnen, 
wie man als Anleger eine 
eigene Altersvorsorge 
aufbauen kann – Seite 3 3
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Dhira Art präsentiert 
Ausstellung und Kunst-Weihnachtsmarkt

NEU-ISENBURG (PM) | Bald ist 
es wieder soweit – Weihnachten 
steht vor der Tür, und in diesem 
Jahr haben wir etwas ganz Be-
sonderes für euch vorbereitet! 
In einer festlichen Atmosphäre 
präsentieren wir eine vielfältige 
Auswahl kleiner Kunstwerke, die 
nicht nur durch ihre Größe, son-
dern vor allem durch ihre Vielfalt 
und Individualität begeistern.
Lasst euch von der Magie hand-
gefertigter Stücke verzaubern: 
Entdeckt einzigartige Keramik, 
ausdrucksstarke Skulpturen und 
handgefertigten Schmuck, die 
mit Liebe zum Detail entstanden 
sind. Die Werke unserer Künst-
lerinnen bieten euch die Mög-
lichkeit, ganz besondere Schätze 
zu entdecken – ob als Sammler, 
Kunstinteressierter oder auf der 
Suche nach einem individuellen 
Weihnachtsgeschenk, hier ist für 
jeden etwas dabei.

Begleitet wird der Abend von 
stimmungsvoller Musik und ei-
nem guten Glas Wein. Genießt 
die Kunst, die Gemeinschaft und 
das besondere Flair dieser Vor-
weihnachtszeit – wir freuen uns 
auf euch und auf ein gemeinsa-
mes, inspirierendes Erlebnis.
Wann: Weihnachtsmarkt am 
30.11.2024, ab 18 Uhr; Ausstel-
lung bis 31.1.2025
Wo: Kronengasse 5, 63263 
Neu-Isenburg
Reguläre Galerie-Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag von 10 
bis 14 Uhr und Freitag von 12 
bis 21 Uhr. An Wochenenden 
nach Vereinbarung.
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Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Mpox – viel geringeres 
Ansteckungsrisiko 
als Covid!

Mpox, früher bekannt als Affen-
pocken, ist eine Viruserkrankung, 
die sich aktuell vor allem in der 
Demokratischen Republik Kongo 
und Nachbarländern ausbreitet. In 
Europa gibt es bisher nur wenige 
Fälle. Im Gegensatz zu Covid-19 
wird Mpox nicht durch Aerosole, 
sondern nur durch engen Körper-
kontakt übertragen. Das bedeutet, 
dass das Ansteckungsrisiko viel 
geringer ist!
Man unterteilt Mpox in zwei Un-
tergruppen, auch Kladen genannt. 
Erkrankte haben grippeähnliche 
Symptome und einen Ausschlag 
mit Blasen, die später zu Schorf 
werden. Die meisten Menschen 
erholen sich nach ein paar Wochen 
wieder. Ein schwerer oder tödli-
cher Verlauf kommt vor allem bei 
Kindern und Immungeschwächten 
vor. 
Um eine Ausbreitung in einem 
Haushalt zu stoppen, werden Be-
troffene isoliert und Hygiene-Maß-
nahmen ergriffen. Dazu gehört das 
Auskochen von Wäsche und Hand-
tüchern, desinfizieren von Oberflä-
chen und Spielzeug. Hierbei ist Vor-
sicht geboten, denn abgefallener 
Schorf und kontaminierte Textilien 
sind hoch ansteckend! 
Es gibt eine Impfung eines europä-
ischen Herstellers (Bavaria Nordic), 
die ursprünglich gegen Pocken ent-
wickelt wurde. Dieser Impfstoff ist 

seit 2022 in Europa für den Schutz 
vor Mpox zugelassen und wird für 
Personen mit hohem Ansteckungs-
risiko empfohlen. Viele Risikogrup-
pen in Deutschland verfügen be-
reits über Impfschutz.
Unser Team von 40 Apothekern 
oder die Service-Hotline der APO-
THEKE Prime-Website 06171 9161 
444 beantworten gern Ihre Fragen.

Ihr
Dan Eischer-Otte

Bei weiteren Fragen erreichen 
Sie unser Expertenteam mit 
über 40 Apothekern über die 
Servicehotline unserer Website 
www.apothekeprime.de:
06171 9161 444.

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Dan Eischer-Otte
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Wenn Sie eine Lebens- oder Ren-
tenversicherung zwischen 1994 
und 2007 abgeschlossen haben, 
dann sollten Sie diesen Beitrag 
jetzt aufmerksam lesen – denn es 
geht um viel Geld! 

In einem sensationellen Urteil 
hat der Bundesgerichtshof die 
Rechte von Versicherten massiv 
gestärkt und ermöglicht Ihnen, 
sich Ihr Geld mit guter Verzinsung 
zurückzuholen, bevor es von der 
hohen Inflation und den Gebüh-
ren der Versicherer aufgefressen 
wird. Dies gilt auch für bereits 
ausbezahlte oder gekündigte Ver-
sicherungen. Auch hier können 
Sie nachträglich tausende Euro 
zusätzlich vom Versicherer einfor-
dern.

Auf Grund mangelhafter Wider-
rufsbelehrungen in den Vertrags-
texten sind viele Versicherungsver-
träge auch heute noch anfechtbar. 
Man nennt dies „ewiges Wider-

rufsrecht“. Bei einem Widerruf 
erhalten Sie – anders als bei der 
Kündigung – alle eingezahlten 
Beiträge ohne Abzug von Makler-
provisionen und Verwaltungskos-
ten zurück. Und nicht nur das: Die 
Versicherung muss Sie auch an 
dem mit Ihrem Geld erzielten An-
lagegewinn beteiligen. So können 
Sie bis zu 150% der eingezahlten 
Beiträge zurückholen!

Ob Ihr Vertrag betroffen ist, prüft 
zum Beispiel das Düsseldorfer Ver-

braucherportal www.helpcheck.de  
gratis und unverbindlich für Sie. 
Die Prüfung erfolgt auf Basis hun-
derter Urteile datenbankgestützt 
und individuell durch speziali-
sierte Anwälte. Sie werden nach 
Vertragsprüfung beraten und kön-
nen das Unternehmen, sofern Sie 
wünschen, auf Erfolgsbasis mit der 
Durchsetzung Ihres Anspruchs be-
auftragen. 

Das bedeutet für Sie: Sie können 
nur gewinnen, denn Sie bezahlen 
nur einen Anteil des für Sie bei 
Ihrer Versicherung erzielten Mehr-
wertes an das Verbraucherportal. 
Ein fairer Deal, denn das Geld, 
das Sie ohnehin von der Versiche-
rung erhalten hätten, bleibt kom-
plett unangetastet. Das Unterneh-
men hat bereits über 50 Millionen 
Euro an seine Kunden ausbezahlt.

Die gratis Vertragsprüfung fin-
den Sie hier: www.helpcheck.de/
geldretten

Lebensversicherungen BGH-Urteil

Retten Sie jetzt Ihr Geld!

bbd_2024_500_174/1012665_cw

Es geht um viel Geld
Foto: MidJourney & Friedberg/
stock.adobe.com
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2,5 Millionen Menschen werden 
hierzulande jedes Jahr wegen Er-
krankungen der Verdauungsorga-
ne im Krankenhaus behandelt. Oft 
kann die Ursache rasch gefunden 
werden. Anders bei der akuten Por-
phyrie: Bis zur Diagnose vergehen 
oft mehrere Jahre, in denen die Be-
troffenen unter heftigen, anfallsarti-
gen Bauchschmerzen leiden. Auch 
anhaltende Übelkeit, Taubheitsge-
fühle, Missempfi ndungen der Ner-
ven, Glieder- und Rückenschmerzen, 
Schlafl osigkeit und Erschöpfung ge-
hören zu den möglichen Symptomen 
der seltenen, genetisch bedingten 
Erkrankung.
Unspezifi sche Symptome 
erschweren die Diagnose
Die Symptome der akuten Porphy-

rie sind unspezifi sch. Daher kommt 
es oft zu Fehldiagnosen wie Reiz-
darmsyndrom, akute Magenschleim-
hautentzündung, Hepatitis oder 
Gallenentzündungen. Lenken die 

starken, wiederkehrenden Beschwer-
den den Verdacht der Ärztinnen und 
Ärzte auf die akute Porphyrie, kann 
ein Urintest Klarheit bringen. Der 
Nachweis eines speziellen Gende-
fekts bestätigt die Diagnose.

Die akute Porphyrie ist eine an-
geborene Erkrankung, die nicht 
geheilt werden kann. Doch die 
Wahrscheinlichkeit von Attacken 
lässt sich verringern, da es bei 
vielen Betroffenen individuelle 

Auslöser gibt. Beispiele sind be-
stimmte Medikamente, Infektionen, 
körperliche und psychische Belas-
tungen, Fasten und extreme Diäten 
sowie Alkohol und Rauchen. Ein 
Symptomtagebuch kann helfen, 
diese Auslöser zu fi nden. Abhän-
gig von der Schwere und dem Ver-
lauf der Erkrankung können auch 
Behandlungsmaßnahmen in Be-
tracht gezogen werden, die helfen 
sollen, das Auftreten von Attacken 
zu verringern und Symptome zu 
lindern.

Einen Symptomfragebogen zur 
akuten Porphyrie und weitere hilfrei-
che Informationen fi nden Betroffene, 
Angehörige und Interessierte auf der 
Website: www.lebenmitporphyrie.de.
Weitere Hinweise und Tipps zur Er-
krankung gibt es z.B. auf der Web-
site des Porphyriezentrums Chemnitz: 
www.klinikumchemnitz.de/kliniken-
bereiche/behandlungszentren/
porphyriezentrum.

AS1-DEU-00352

Akute Porphyrie:
eine seltene Ursache für unerträgliche, anfallsartige Bauchschmerzen

da_2024_500_149/1012586_cw

Anzeichen der akuten Porphyrie.
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Für Anwenderinnen, die eine 
Tablette bevorzugen, gibt es seit 
Oktober mit FEMANNOSE® E 
eine neue Option. Entwickelt für 
Frauen, die Wert auf eine un-
komplizierte und gut verträgliche 
Unterstützung für die Blase legen, 
bietet die pinke Tablette eine gute 
Möglichkeit, die Gesundheit der 
Harnwege zu unterstützen und 
dabei Funktionalität mit 
Verlässlichkeit zu verbin-
den. FEMANNOSE® E 
enthält den bewährten In-
haltsstoff D-Mannose. Der 
außerdem enthaltene Prei-
selbeer-Extrakt unterstützt 
aktiv die Gesundheit von 
Harnwegen und Blase (ab 
3 Tabletten pro Tag). Beson-
ders in hormonellen Um-
stellungsphasen, in der 

kalten Jahreszeit oder in stressigen Le-
bensphasen bietet FEMANNOSE® E 
eine optimale Unterstützung. Ex-
klusiv in Apotheken erhältlich 
und dabei gluten- und laktosefrei, 
überzeugt das Produkt durch seine 
unkomplizierte Anwendung – eine 
optimale Wahl für Frauen, die auf 
eine praktische Unterstützung für 
ihre Blasengesundheit setzen.

NEU! Und von FEMANNOSE® – 
Tabletten für die Blase in Pink
FEMANNOSE® E bringt D-Mannose jetzt endlich 
auch als Tablette für die Tablettenverwenderin

kr_2024_500_165/1012632_sk
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MARKTPLATZ
Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,   03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
 06104-4970-90

Alles komplett aus einer Hand !
Innenausbau • Trockenbau •
streichen •fliesen • Bad komplett •
25 Jahre Erfahrung • zuverlässig
 0172 / 67 18 159

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV, Chip-
per, Enduro, Beiwagen, E-Roller
oder E-Bikes. Auch mit Mängel
oder Unfall. Bitte alles anbieten.
Zahle bar 06158/6086991, 0173/
3087449

Frau Daniel kauft an: aller Art,
Nähmaschinen, Schreibmaschi-
nen, Figuren, Porzellan, Schall-
platten, Eisenbahn, Leder- und
Krokotaschen, Silberbesteck,
Bleikristall, Zinn, Modeschmuck,
Möbel, Kleider, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Gardinen, Uhren, Münzen, Bern-
stein, Perlen, Bilder, Gobelin,
Messing, Teppiche, Orden, Fern-
glas, Puppen, Perücken, Krüge,
komplette Nachlässe sowie
Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Besichtigung und Wertschät-
zung +++100% seriös und dis-
kret+++ Barabwicklung vor Ort.
Mo-So von 08-21 Uhr
 069-17516793

Verena, 64 J., verwitwet, Frisör-
meisterin, wirklich bildhübsch, bin
sehr natürlich, liebevoll u. ver-
schmust, ich suche pv einen treuen
Mann, bis ca. 75 J., dem ich eine
gute Frau sein darf.  0151 -
62913874

Sammlerin Amalia kauft Pelze, 
Nerze, Silberbesteck und Uhren aller 
Art. Schallplatten, Nähmaschinen, 
Schreibmaschinen, Briefmarken, 
Kleider, Bernstein, Münzen, Zinn, 
Perlen, Kupfer, Bleikristall, Fernglä- 
ser, Perücken, Teppiche, Bilder, Öl- 
gemälde, Möbel, Porzellan, Leder- 
und Krokotaschen, Krüge, Mode-
schmuck, Gardinen, Puppen, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe 
auch Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, 100% seriös und dis- 
kret. Kostenlose Beratung und An- 
fahrt sowie kostenlose Wertein-
schätzung. Zahle Bar vor Ort. täg-
lich von 7:30 - 20:30 Uhr. Gerne 
auch am Wochenende.
    069 - 25 71 84 43

Frau Danna sucht: Kaufe Pel-
ze, Alt-, Bruch-, Zahngold,
Goldschmuck, Suche Lampen,
Perücken, Puppen, Bernstein,
Haushaltsauslösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-
ber, Leder- und Krokotaschen,
Schallplatten, Schreib- und
Nähmaschinen, Figuren, Gobel-
ins, Teppiche, Porzellan, Krü-
ge, Zinn, Möbel, Küchen, Gardi-
nen, Tischdecken, Uhren. Kos-
tenl. Beratung. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle
Höchstpreise. 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort. Mo.-
So. 7.30-21 Uhr.
 069 - 34875842

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken, Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Werschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7:30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de.  069 - 59772692

Beachten Sie folgende Beilagen 
in der Gesamtausgabe oder in 
Teilbelegungen von 
DER ISEBORJER:

BEILAGEN-
HINWEIS

Wortmann 
Schempp

GmbH Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate   06108 -
9154213

Herr Kunzmann kauft an: Pelze
aller Art, Alt- und Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristalle,
Kleidung, Orden, Gobelin, Mes-
sing, Bilder, Zinn, Silberbesteck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Bücher, Mö-
bel, Gardinen, auch Haushalts-
auflösungen, kostenlose Bera-
tung und Anfahrt sowie Wertein-
schätzung. Zahle absolute
Höchstpreise, 100% seriös und
diskret, Barabwicklung vor Ort
von Mo. - So. 8.00 - 20.00 Uhr
  06104/9879935

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Kaufe alle Wohnwagen, Wohn-
mobile, Traktoren, Bagger,
Anhänger, Baumaschinen, zahle
bar und Höchstpreise! Tel. 0151/
71872306 , 06258/5089921

Ich suche eine neue Betreuungs-
stelle in Privathaushalt! Bin erfah-
ren und kenne mich mit Menschen
aus, die Demenz haben. Habe vor-
her in der Schweiz und auch in Ös-
terreich 24h ältere Menschen be-
treut. Suche nach einer langfristi-
gen Betreuungsstelle mit Unter-
kunft!   0621 - 18060334, 01579 -
 2452024

Ich, Paula, 74 Jahre jung, wohne
hier ganz allein, bin eine ruhige,
hübsche, fleißige Frau, liebevoll
und herzlich, da ich leider verwit-
wet bin, suche ich auf diesem Weg
pv einen netten Mann (Alter egal),
bei getrenntem oder gemeinsamen
Wohnen. Ich würde Sie gerne besu-
chen oder zu mir einladen, wenn
Sie anrufen.   0151 - 62913877
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Ehrenplakette der Stadt 
Eugen Emmerling wird feierlich ausgezeichnet

FRANKFURT (PM) |  In einer fei-
erlichen Zeremonie hat Oberbür-
germeister Mike Josef am 5. No-
vember im Kaisersaal des Römers 
die Ehrenplakette der Stadt Frank-
furt an Eugen Emmerling über-
reicht. Emmerling hat sich durch 
sein Wirken in der Stadt Frank-
furt am Main in besonderem und 
beispielhaften Maße hervorgetan. 
Als Stadtverordneter setzte er sich 
unermüdlich für die Belange der 
Bürger ein.
„Eugen Emmerling kenne ich 
seit vielen Jahren. Genau so lang 
setzt er sich bereits unermüdlich 
für eine lebenswerte und soziale 
Stadt ein, sowie für eine Kultur 
für alle. Ob die Statue von Karl 
dem Großen oder bei seinem Ein-
satz für unsere Paulskirche: er hat 
immer über Parteigrenzen hinaus 
mit Erfolg gewirkt. Auf Menschen 
zuzugehen und sie mit beispiel-
haftem Einsatz für die Sache zu 
begeistern, ist von unschätzbarem 
Wert für das demokratische Mitei-

nander. Eugen Emmerling hat als 
Stadtverordneter und durch seine 
langjährige Mitwirkung in unter-
schiedlichsten Projekten das kul-
turelle und soziale Gefüge unseres 
Frankfurts entscheidend geprägt", 
würdigte Oberbürgermeister Josef 
seine Verdienste. 
Kultur- und Wissenschaftsde-
zernentin Ina Hartwig ergänzte: 
„Eugen Emmerling widmete sich 
mit großer Leidenschaft der För-

derung der Buchkultur und setzte 
sich nachdrücklich für die Freiheit 
des Wortes ein. Die Frankfurter 
Buchmesse entwickelte sich zu ei-
nem weltweit bedeutenden Treff-
punkt für Literatur und Kultur, 
nicht zuletzt dank des großartigen 
Engagements von Eugen Emmer-
ling. Sein unermüdlicher Einsatz 
hat Frankfurt als eine lebendige 
Literaturstadt weit über die Stadt-
grenzen hinaus bekannt gemacht 
und einen wichtigen Beitrag zur 
Förderung des offenen Dialogs ge-
leistet.“
Die Ehrenplakette der Stadt 
Frankfurt am Main ist eine beson-
dere Auszeichnung, die an Perso-
nen verliehen wird, die sich in be-
sonderem Maße um das Wohl der 
Stadt und ihrer Bewohner verdient 
gemacht haben. Eugen Emmer-
ling erhält diese Ehrung für seine 
langjährige Hingabe und seine 
richtungsweisenden Beiträge zur 
kulturellen und gesellschaftlichen 
Entwicklung Frankfurts.

Places of one’s own
Neues Angebot für Frauen mit Fluchterfahrung  

FRANKFURT (PM) | Mit „Places 
of one’s own“ startet aktuell ein 
neues Angebot für gefl üchtete 
Frauen im Rahmen des Koopera-
tionsprojekts „Places to See“, das 
2015 von Frankfurter Museen 
initiiert wurde und sich an Men-
schen mit Fluchterfahrung wen-
det. „Places of one’s own“ richtet 
sich an fl uchterfahrene Frauen 
und migrantische Frauenorgani-
sationen. In Zusammenarbeit mit 
den Vermittlungsabteilungen der 
Museen setzen sich die teilneh-
menden Frauen künstlerisch mit 
der aktuellen Ausstellung, mit ei-
nem ausgewählten Exponat oder 
einer ausgestellten Künstlerin 
auseinander.
Ziel des Angebots ist es, die 
Stadt sowie deren Kultur- und 
Bildungseinrichtungen kennen-
zulernen, persönliche Netzwerke 
aufzubauen und weiterführende 
Informationen zu Angeboten für 
Gefl üchtete zu erhalten. Integra-
ler Bestandteil des Formates ist 
eine nach Bedarf zur Verfügung 

gestellte Kinderbetreuung sowie 
die Vernetzung von Frauenverei-
nen und Initiativen mit Bewoh-
nerinnen von Sammel- und Not-
unterkünften in Frankfurt.
Interessierte Vereine und ge-
meinnützige Organisationen 
mit der genannten Zielgruppe 
können sich über das Akkredi-
tierungsverfahren von „Places 
to See“ unter frankfurt.de/pla-
cestosee/anmeldung mit der Pro-
jektkoordination im Kulturamt 
in Verbindung setzen.
„Places to See“ ist ein Koope-
rationsprojekt von 22 Frankfur-
ter Museen, dem Palmengarten 
und dem Zoo Frankfurt und 
wurde 2015 auf Initiative der 
Vermittlungsabteilungen des 
MMK – Museums für Moderne 
Kunst, des Jüdischen Museums, 
des Weltkulturenmuseums und 
des Städel Museums ins Leben 
gerufen und durch das Kultur-
dezernat der Stadt Frankfurt fi -
nanziert. In den Anfängen 2015 
lag der Schwerpunkt auf der 

Ermöglichung eines kulturellen 
Bildungsangebotes für Asylsu-
chende in den unterschiedlichen 
Frankfurter Kultureinrichtun-
gen. Dabei etablierte sich ein 
wöchentliches Exkursionspro-
gramm mit Führungen und 
Workshops. Das Projekt weitete 
sich auf 24 Kultureinrichtungen 
aus und erweiterte den Adressa-
ten auf gemeinnützig arbeiten-
den Organisationen. Seit 2015 
konnten bereits um die 7.000 
Personen kostenfreie Angebote 
wahrnehmen.
Mit „Places of one‘s one“ werden 
nun explizit Frauenvereine und 
gemeinnützige Organisationen 
mit bestehenden Frauengruppen 
eingeladen, mit den Kulturein-
richtungen zu kooperieren. Das 
neue Format wird im Rahmen 
des Projekts „Frauenbilder“ 
durchgeführt, das die Stadtver-
ordnetenversammlung zur Re-
alisierung eines kulturellen Bil-
dungsangebotes für gefl üchtete 
Frauen in Auftrag gegeben hat.

2,5 Millionen Euro
Energiesparrekord

Bildungsdezernentin Weber ehrt Schulen für ihr Klimaschutz-Engagement  

FRANKFURT (PM) | 2023 haben 
die Projektschulen des Frankf-
urter Energiespar-Programms 
einen bemerkenswerten Erfolg 
erzielt: Sie konnten die Ener-
giekosten so stark senken wie 
nie zuvor in der 26-jährigen Ge-
schichte des Programms. Dank 
ihres außergewöhnlichen En-
gagements haben sie ihren Ener-
gie- und Wasserverbrauch sig-
nifi kant reduziert, was zu einer 
Einsparung von rund 3.400 Ton-
nen CO2-Emissionen und Kosten 
von nahezu 2,5 Millionen Euro 
geführt hat. Damit dienen die 
Frankfurter Schulen als inspirie-
rendes Vorbild für alle Frankfur-
terinnen und Frankfurter.
Unter dem Motto „Energie spa-
ren – Budget steigern“ engagie-
ren sich mittlerweile fast 100 
Schulen im Zuge des Programms 
„Erfolgsbeteiligung für Energie- 
und Wassereinsparungen bei 
Nutzung und Betrieb“ aktiv für 
den Schutz von Ressourcen und 
Klima. Unterstützung erhalten 
sie vom Energiemanagement des 
Amts für Bau und Immobilien 
sowie vom Verein Umweltler-
nen in Frankfurt im Auftrag des 
Stadtschulamts.
In den Programm-Schulen sind 
„Energie-Teams“ aktiv, die die 
Projektarbeit vorantreiben. 
Diese Teams setzen sich in der 
Regel aus Schulhausverwaltun-
gen, Schülerinnen und Schülern 
sowie Lehrkräften zusammen. 
Basierend auf einem „Energie-

rundgang“ durch das Schulge-
bäude wird ein Plan zur Redu-
zierung des energiebedingten 
Verbrauchs entwickelt und in 
der Schulgemeinde umgesetzt. 
Umweltlernen in Frankfurt bil-
det Schülerinnen und Schüler zu 
„Energiedetektiven“ aus, die mit 
Messgeräten ihre Klassenräume 
und das Schulgebäude erkunden, 
nach Energielecks und Einspar-
potenzialen bei Strom, Heizung 
und Wasser suchen und ihre Mit-
schüler zum Einsparen von Ener-
gie motivieren. So werden die 
Schulkinder aktiv in das schulin-
terne Energiemanagement ein-
gebunden.

Die erzielten Einsparungen kom-
men zur Hälfte den Schulen und 
Energiebeauftragten zugute – zu 
25 Prozent geht die eingesparte 
Summe auf das Schulbudget, zu 
25 Prozent an die Schulhaus-
verwaltung. Die andere Hälfte 
der Einsparsumme wird vom 
ABI in bauliche und technische 
Maßnahmen zur energetischen 
Sanierung investiert.
Für ihre engagierte Arbeit be-
kommen die Energiesparschulen 
von Bildungsdezernentin We-
ber und dem Abteilungsleiter 
Energiemanagement Mathias 
Linder ein symbolisches Klima-
schutz-Zertifi kat überreicht.

Finanzmärkte und Altersvorsorge – Rente 
selbst gemacht: Wie man als Anleger eine 
eigene Altersvorsorge aufbauen kann
Unser Experte: Vincent Col-
laer, Relationship Manager 
bei RoboMarkets Deutsch-
land GmbH
Vincent Collaer, Relationship 
Manager bei RoboMarkets 
Deutschland, betont die Bedeu-
tung einer strategischen Alters-
vorsorge, die über die klassische 
staatliche Rente hinausgeht. „In 
Zeiten steigender Lebenserwar-
tung und unsicherer Rentensys-
teme ist es wichtiger denn je, 
dass Anleger ihre eigene Alters-
vorsorge in die Hand nehmen“, 
so Collaer.

Langfristige Investitionen als 
Basis für die Altersvorsorge
Eine solide Altersvorsorge ba-
siert auf langfristigen Investiti-
onen, die über die Zeit hinweg 
wachsen und zur fi nanziellen Ab-
sicherung im Ruhestand beitra-
gen können. „Aktien und andere 
wachstumsorientierte Anlage-
klassen spielen eine entschei-
dende Rolle, wenn es darum 
geht, eine ausreichende Alters-
vorsorge aufzubauen“, erklärt 
Collaer. Dabei ist es wichtig, 
frühzeitig mit dem Investieren 
zu beginnen und kontinuierlich 
einzuzahlen, um von den lang-
fristigen Wachstumschancen 
der Märkte zu profi tieren.

Warum ist Diversifi kation so 
wichtig?
Eine zentrale Strategie bei der 
Altersvorsorge ist die Diversi-

fi kation. „Durch die Verteilung 
des Investments auf verschiede-
ne Wertpapiere wird das Risiko 
einzelner Anlagen gemindert“, 
erklärt Collaer. Eine breite Streu-
ung ermöglicht es, von verschie-
denen Markttrends zu profi tie-
ren und gleichzeitig die Volatilität 
des Portfolios zu reduzieren. 
„Das Ziel ist es, Schwankungen 
im Portfolio auszugleichen, da 
nicht alle Anlagen gleichzeitig 
positiv oder negativ performen.“

Praxisbeispiele für Diversifi -
kation: ETFs als vielseitiges 
Instrument
Ein besonders effektives Mittel 
zur Diversifi kation sind ETFs. 
„ETFs bieten Anlegern die Mög-
lichkeit, in ganze Märkte, Bran-
chen oder Regionen zu inves-
tieren, ohne dabei auf einzelne 
Aktien setzen zu müssen“, so 
Collaer. Thematische ETFs, die 
sich auf bestimmte Branchen 
wie Technologie oder Gesund-
heit konzentrieren, sowie glo-
bale ETFs, die in Unternehmen 
aus verschiedenen Ländern 
investieren, bieten eine breite 
Risikostreuung. Auch Multi-As-
set-ETFs, die Aktien, Anleihen 
und andere Anlageklassen kom-
binieren, sind eine attraktive 
Option, um das Risiko weiter zu 
verteilen.

Strategie für die Altersvor-
sorge: Kontinuierlich einzah-
len und langfristig denken

Eine erfolgreiche Altersvorsorge 
erfordert Geduld und Disziplin. 
„Regelmäßige Einzahlungen 
und ein langer Anlagehorizont 
sind entscheidend, um das Ri-
siko zu glätten und das Poten-
zial des Zinseszinseffekts voll 
auszuschöpfen“, betont Collaer. 
Durch kontinuierliches Investie-
ren, unabhängig von den aktuel-
len Marktbedingungen, können 
Anleger die Schwankungen der 
Märkte ausgleichen und lang-
fristig profi tieren.

Schlussfolgerung: Eine maß-
geschneiderte Altersvorsor-
ge durch Diversifi kation
Abschließend betont Collaer, 
dass eine gut diversifi zierte An-
lagestrategie der Schlüssel zu 
einer soliden Altersvorsorge ist. 
„Anleger sollten ihre Investitio-
nen so streuen, dass sie von den 
Chancen verschiedener Märkte 
profi tieren und gleichzeitig das 
Risiko minimieren. Durch eine 
strategische und disziplinierte 
Herangehensweise können sie 
ihre fi nanzielle Unabhängigkeit 
im Ruhestand sichern.“
 
Erfahren Sie mehr über die 
Bedeutung von Ausdauer und 
strategischer Planung in der 
Aktienanlage in Zeiten der In-
fl ation. Registrieren Sie sich 
kostenlos für unser nächstes 
Webinar: 
https://www.robomarkets.de/
anfanger/los-gehts/events/

Vincent Collaer
Relationship Manager 

bei RoboMarkets Deutschland

EXPERTENRAT

Bildungsdezernentin Sylvia Weber und Mathias Linder vom Amt für 
Bau und Immobilien bei der Übergabe der Klimaschutz-Zertifi kate, 
 FOTO: UMWELTLERNEN IN FRANKFURT

Jahresabschluss
des Pavillons der Demokratie 

Stimmungsvoller Abend in der Paulskirche beendet die Saison 
FRANKFURT (PM) | Mehr als 
300 Menschen waren der Einla-
dung von Bürgermeisterin Nar-
gess Eskandari-Grünberg zum 
Saison-Abschluss des neuen Pro-
jekts gefolgt. Die meisten von 
ihnen hatten an den fünf Auftrit-
ten des Pavillons der Demokratie 
auf dem Paulsplatz, in Bornheim, 
Rödelheim, Bockenheim und 
Höchst mitgearbeitet: Schülerin-
nen und Schüler, Lehrkräfte, Ver-
eine, Initiativen und Ortsbeiräte. 
Und drei der Musikgruppen, die 
im Pavillon aufgetreten waren.
Eskandari-Grünberg, die das 
Projekt initiiert hat, zog ein po-
sitives Fazit des ersten Jahres: 
„Alle gesellschaftlichen Gruppen 
waren beteiligt, wir hatten 36 
Einzelveranstaltungen mit mehr 
als 80 Kooperationspartner*in-
nen. Mit dem Pavillon der De-

mokratie schreiben wir die De-
mokratie-Geschichte weiter, die 
wir beim Paulskirchenjubiläum 
2023 gestartet haben. Es geht da-
rum, da zu sein, wo die Menschen 
sind.“ Gerade nach der US-Wahl 
und dem Bruch der Ampel-Ko-
alition seien solche Programme 
enorm wichtig. Ihr Büro arbei-
te gerade am Konzept für den 

Pavillon der Demokratie 2025. 
Ein Filmteam aus ukrainischen 
Gefl üchteten führte einen zehn-
minütigen Film vor, der die Hö-
hepunkte der vier Pavillon-Ver-
anstaltungen zusammenfasst. 
Poetry Slams zu den Themen 
Rassismus und Frauenrechte 
präsentierten Erine Nsila Landu 
und Talia Caliskan, beide Elft-
klässlerinnen der Liebigschule. 
In zwei Talkrunden bilanzierten 
Vertreterinnen und Vertreter 
von Vereinen, Initiativen und 
Schulen das Pavillon-Programm. 
Mit dem „Demokratielied“ ging 
der Abend schließlich stim-
mungsvoll zu Ende. Den selbst 
komponierten Song trug der Mu-
siker Ali Reza vor, der erst vor 
wenigen Jahren aus dem Iran 
nach Deutschland gefl ohen ist.

In Talkrunden zogen die Kooperationspartnerinnen und -partner des 
Pavillon-Projekts eine Bilanz für das erste Jahr.
 COPYRIGHT: STADT FRANKFURT AM MAIN, FOTOS: MAIK REUSS

Bürgermeisterin Nargess Eskandari-Grünberg begrüßte die 300 Gäs-
te in der Paulskirche.

Oberbürgermeister Mike Josef 
und Eugen Emmerling bei der 
Überreichung der Ehrenplakette.
 COPYRIGHT: STADT FRANKFURT

 AM MAIN, FOTO: MAIK REUSS
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Umfrage des ADFC
Wie Fahrradfreundlich ist meine Stadt?

NEU-ISENBURG (PM) | Noch 
bis zum 30. November 2024 kön-
nen Bürger an der bundesweiten 
Umfrage zum Fahrradklima teil-
nehmen und dabei die Fahrrad-
freundlichkeit ihrer Stadt beur-
teilen. Die Umfrage, organisiert 
vom Allgemeinen Deutschen 
Fahrrad-Club (ADFC) und unter-
stützt durch das Bundesministe-
rium für Digitales und Verkehr, 
lädt alle Radfahrenden dazu ein, 
Stärken und Schwächen in der 
Radverkehrsinfrastruktur zu be-
werten. Der Test dient Kommu-
nen als wichtige Orientierungs-
hilfe, um gezielt Verbesserungen 
für den Radverkehr umzusetzen.
Die Teilnehmer beantworten 
Fragen rund um das Thema Fahr-
radfreundlichkeit, darunter, ob 
das Radfahren in ihrer Stadt eher 
als angenehm oder stressig emp-
funden wird, wie sicher die Rad-
wege gestaltet sind und wie gut 
das Zusammenspiel mit anderen 
Verkehrsteilnehmern klappt.
Bereits 2022 nahmen bundes-
weit fast 245.000 Menschen am 
Test teil, die ihre Einschätzun-
gen zur Fahrradfreundlichkeit 
in 1.114 Städten und Gemein-
den abgaben. Für Neu-Isenburg 
ergab sich dabei mit der Note 
3,78 ein mittlerer Rang: Platz 15 
von 42 hessischen Städten in der 
Kategorie der Städte mit 20.000 
bis 50.000 Einwohnern. In den 
vergangenen Jahren schnitt 
Neu-Isenburg besonders positiv 
bei der Öffnung von Einbahn-
straßen für Radfahrende und 
der Erreichbarkeit des Stadtzen-
trums ab. Schwächen offenbar-
te die Umfrage jedoch bei der 
Falschparkerkontrolle und den 
schmalen Radwegen, die in der 
Kritik standen. Weitere Details 
zur letzten Erhebung stehen on-
line bereit unter https://fahrrad-
klima-test.adfc.de/ergebnisse.
Neu-Isenburgs Bürgermeister 
Dirk Gene Hagelstein und Yvon-

ne Lammersdorf, Stadträtin 
und Beauftragte für Nahmobili-
tät und Radverkehr, setzen auf 
eine rege Beteiligung in diesem 
Jahr. „Das Radfahren ist neben 
dem Zufußgehen die umwelt-
freundlichste Art der Fortbewe-
gung. Wir möchten den Anteil 
an emissionsfreier Mobilität in 
Neu-Isenburg weiter ausbauen 
und bitten unsere Bürgerinnen 
und Bürger, sich ein paar Minu-
ten für den Test zu nehmen. Die 
Ergebnisse liefern uns wertvolle 
Einblicke für die Zukunft.“
Auch Franz Drews, Vorsitzen-
der des ADFC-Ortsverbands 
Neu-Isenburg, hofft auf große 
Resonanz: „Beim letzten Test ga-
ben 223 Neu-Isenburger Radfah-
rende ihre Stimme ab. Mit dem 
wachsenden Interesse an kli-

maschonender Mobilität hoffen 
wir auf noch mehr Teilnehmen-
de in diesem Jahr. Jede Stimme 
zählt!“
Die Online-Umfrage ist erreich-
bar über die ADFC-Seite, und 
die Ergebnisse werden im Früh-
jahr 2025 veröffentlicht. Ausge-
zeichnet werden nicht nur die 
fahrradfreundlichsten Städte 
und Gemeinden in sechs Ein-
wohnerklassen, sondern auch 
die Städte, die sich seit der letz-
ten Umfrage am meisten verbes-
sert haben. Der ADFC-Fahrrad-
klima-Test ist weltweit die größte 
Befragung dieser Art und findet 
bereits zum elften Mal statt, un-
terstützt vom Bundesministeri-
um für Digitales und Verkehr im 
Rahmen des Nationalen Radver-
kehrsplans.

Abschluss des Jubiläumsjahres 
„325 Jahre Neu-Isenburg“

Vortrag zur kulturellen Erbschaft der Hugenotten und Waldenser

NEU-ISENBURG (PM) | Zum 
feierlichen Abschluss des Jubilä-
umsjahres „325 Jahre Neu-Isen-
burg“ lädt die Stadt am Freitag, 
den 29. November, zu einem 
besonderen Vortrag ins Stadt-
museum „Haus zum Löwen“ 
ein. Unter dem Titel „Was ist von 
der Kultur der Hugenotten und 
Waldenser geblieben?“ beleuch-
tet Dr. Andreas Flick, Präsident 
der Deutschen Hugenotten-Ge-
sellschaft und Leiter des Deut-
schen Hugenotten-Museums in 
Bad Karlshafen, die kulturelle 
Hinterlassenschaft der refor-
mierten Glaubensflüchtlinge, 
die Neu-Isenburg im Jahr 1699 
gründeten. Die Veranstaltung 
beginnt um 19:00 Uhr, eine An-
meldung ist nicht erforderlich. 
Nach dem Vortrag sind die Gäste 
zu einem Glas Wein und anre-
gendem Austausch eingeladen.
Dr. Flick wird den Abend mit 
einem historischen Überblick 
über die Hugenotten und Wal-
denser eröffnen. Diese beiden 
protestantischen Gruppen, die 
im 17. Jahrhundert in Frank-
reich und Italien Verfolgung und 
Vertreibung erlitten, fanden in 
Deutschland eine neue Heimat – 
darunter auch in Neu-Isenburg. 
Flick schildert, wie die Glau-
bensflüchtlinge einst die Stadt 
aufbauten und den Grundstein 
für ihre wirtschaftliche und 
kulturelle Entwicklung legten. 
Im zweiten Teil des Vortrags 
geht Flick der Frage nach, was 
von der Kultur und den Traditi-
onen dieser Gemeinschaften in 
Neu-Isenburg geblieben ist und 
welche Spuren sie noch heute in 
der Stadt hinterlassen.
„Zum Abschluss unseres Jubilä-
umsjahres werfen wir noch ein-

mal einen Blick auf die Wurzeln 
unserer Stadt und würdigen die 
besonderen Einflüsse unserer hu-
genottischen und waldensischen 
Stadtgründer auf Neu-Isenburgs 
Identität“, sagt Bürgermeister 
Dirk Gene Hagelstein. „Wir 
freuen uns auf zahlreiche inter-
essierte Bürgerinnen und Bürger 
und einen inspirierenden Aus-
tausch im Anschluss.“
Dr. Andreas Flick ist ein ausge-
wiesener Experte auf dem Gebiet 
der Hugenotten-Geschichte und 
vereint theologisches Wissen 
mit tiefem historischem Interes-
se. Sein Engagement begann mit 
der Erforschung der Geschichte 
seiner eigenen Kirchengemein-
de, die 1686 von der franzö-
sisch-reformierten Gemeinschaft 
am Celler Herzogshof gegründet 
wurde. Seit 1999 ist Flick Prä-
sident der Deutschen Hugenot-
ten-Gesellschaft und leitet seit 

2018 das Deutsche Hugenot-
ten-Museum in Bad Karlshafen. 
Durch seine Publikationen und 
Vorträge gilt er als profilierter 
Kenner und Vermittler der huge-
nottischen Geschichte.
Ein bedeutender Moment im 
Jubiläumsjahr war die Verlei-
hung des offiziellen Namenszu-
satzes „Hugenotten- und Wal-
denserstadt“ an Neu-Isenburg. 
Am 24. Juli 2024 überreichte 
Staatssekretär Martin Rößler 
im Namen des hessischen In-
nenministers Prof. Dr. Roman 
Poseck der Stadt eine Urkunde, 
die Neu-Isenburg als einzige 
hessische Stadt mit diesem Titel 
auszeichnet. Mit dem Vortrag 
von Dr. Flick wird die Stadt zum 
Jahresausklang noch einmal auf 
ihre kulturellen Ursprünge zu-
rückblicken und die anhaltende 
Relevanz dieser einzigartigen 
Tradition würdigen.

Klimaproteste auf der Leinwand
 Neu-Isenburg zeigt STRG_F-Reportage zur 

„Letzten Generation“ mit anschließender Diskussion

NEU-ISENBURG (PM) | Im 
Rahmen der Veranstaltungsrei-
he „Extreme Zeiten“ lädt die 
Partnerschaft für Demokratie 
Neu-Isenburg gemeinsam mit 
dem Iseborjer Kinno zu einer 
packenden Filmvorführung ein. 
Am Donnerstag, den 28. Novem-
ber 2024, um 19:00 Uhr öffnet 
das Cineplace in Neu-Isenburg 
(Beethovenstraße 89A) seine 
Türen, um die kontrovers disku-
tierte STRG_F-Reportage „Au-
tobahnen blockieren, SUV platt 
machen: Wie weit geht ihr Pro-
test?“ zu präsentieren.
Die Dokumentation des NDR, 
produziert für Funk, bietet Ein-
blicke in die radikalen Protest-
aktionen der Klimaaktivisten-
gruppe „Letzte Generation“ 
und ihre Motive. Dabei zeigt 
STRG_F, wie weit Aktivistinnen 
und Aktivisten in ihrem Kampf 
gegen die Klimakrise zu gehen 
bereit sind – von Straßenblocka-

den bis hin zur Zerstörung von 
SUVs. Neben den Stimmen der 
„Letzten Generation“ kommen 
auch Politikerinnen und Politi-
ker verschiedener Parteien zu 
Wort, die die Aktionen mit teils 
scharfer Kritik, aber auch nach-
denklichen Fragen begleiten.
Im Anschluss an den Film dis-
kutieren Dominik Herold und 
Finn Lauritz-Schmidt vom For-
schungszentrum „Normative 
Ordnungen“ der Goethe-Uni-
versität mit Moderation von 
Rebecca Schmidt über die Be-
deutung solcher Protestformen 
für die Demokratie. Im Fokus 
stehen Fragen rund um zivilen 
Ungehorsam: Wie ist es zu be-
werten, wenn Bürgerinnen und 
Bürger bewusst gegen Gesetze 
verstoßen, um auf Missstände 
aufmerksam zu machen? Wel-
che demokratischen Werte und 
Rechtsnormen stehen dabei im 
Konflikt? Und wie ist die ge-

sellschaftliche Polarisierung im 
Hinblick auf die Klimaproteste 
zu verstehen?
„Extreme Zeiten“ ist ein Ver-
anstaltungsformat, das aktuelle 
gesellschaftliche Spannungen 
und Herausforderungen beleuch-
tet. „Mit dieser Reihe wollen wir 
Raum für eine differenzierte Aus-
einandersetzung jenseits der häu-
fig hitzigen medialen Debatten 
schaffen“, erklärt Christoph Sin-
ger, Koordinator der Partnerschaft 
für Demokratie Neu-Isenburg.
Der Eintritt zur Veranstaltung 
ist kostenlos, jedoch ist eine vor-
herige Anmeldung erforderlich, 
da die Plätze begrenzt sind. Die 
Veranstaltung wird im Rahmen 
des Bundesprogramms „Demo-
kratie leben!“ des Bundesminis-
teriums für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend in Zusam-
menarbeit mit dem Hessischen 
Ministerium des Innern und für 
Sport gefördert.

Frühstückstreff 
mit Integrationslotsinnen

Austausch und Engagement für ein offenes Neu-Isenburg
NEU-ISENBURG (PM) | Am 
Mittwoch, den 20. November, 
lädt der Treff im Quartier IV ab 
10:00 Uhr zum gemeinsamen 
Frühstück ein – eine Gelegenheit, 
bei Kaffee und Brötchen nicht 
nur neue Menschen kennenzuler-
nen, sondern auch die wichtige 
Arbeit der Integrationslotsinnen 
in Neu-Isenburg näher zu erfah-
ren. Für einen Beitrag von 4 Euro 
erwartet die Teilnehmenden ein 
reichhaltiges Frühstücksbuffet, 
das den Rahmen für Austausch 
und Information schafft.
Im Mittelpunkt der Veranstal-
tung stehen die WIR-Integrati-
onslotsinnen der Stadt Neu-Isen-
burg, die sich im Rahmen eines 
landesweiten Programms enga-
gieren und vor Ort unermüdlich 
daran arbeiten, Barrieren abzu-
bauen und Teilhabe zu fördern. 
Sie werden an diesem Vormittag 
ihre Arbeit vorstellen und be-
richten, wie sie Menschen unter-
stützen, die neu in der Stadt sind 
oder auf Sprachbarrieren stoßen. 
Ihr Engagement reicht von der 
Begleitung zu Behördentermi-
nen über Übersetzungshilfen bis 
hin zur Unterstützung bei der 
Anmeldung in Schulen und Kin-
dertagesstätten. Dabei setzen 
die Lotsinnen ihre Sprachkennt-
nisse und ihre Erfahrung ein, um 
den Alltag für Neuankommende 
leichter zu gestalten.
Das ehrenamtliche Engagement 
der Integrationslotsinnen geht 

jedoch noch weiter: Sie weisen 
auf Bildungsmöglichkeiten und 
Freizeitangebote hin, die das 
Ankommen und Mitmachen in 
der neuen Umgebung erleichtern. 
Darüber hinaus vermitteln sie 
Kontakte zu Fachstellen und Ins-
titutionen, die in spezifischen Le-
benslagen unterstützen können. 
„Unser Ziel ist es, Menschen bei 
der Orientierung zu helfen und 
sie zu ermutigen, sich in ihrer 
neuen Umgebung zurechtzufin-
den und wohlzufühlen“, erklärt 
eine der Integrationslotsinnen.
Diese Veranstaltung ist Teil der 
Bemühungen von Neu-Isenburg, 
Begegnung und Austausch zu 
fördern und einen Raum für ge-
genseitiges Verständnis zu schaf-

fen. „Wir möchten Menschen die 
Möglichkeit geben, sich über das 
wichtige Ehrenamt der Integra-
tionslotsinnen zu informieren 
und zu sehen, wie durch kleine, 
konkrete Hilfe große Hürden 
überwunden werden können“, 
betont eine Sprecherin des Quar-
tierszentrums.
Interessierte sind herzlich einge-
laden, am Frühstückstreff teilzu-
nehmen, um sich auszutauschen, 
Fragen zu stellen und einen Ein-
blick in die Arbeit der Integrati-
onslotsinnen zu gewinnen. Der 
Treff im Quartier IV freut sich 
auf eine rege Teilnahme und ei-
nen inspirierenden Vormittag, 
der das Miteinander in Neu-Isen-
burg stärkt.� FOTO: FREEPIK

V.l.n.r. Erster Stadtrat Stefan Schmitt, Staatssekretär Martin Rößler, 
Landrat Oliver Quilling, Bürgermeister Dirk Gene Hagelstein, 
Stadtverordnetenvorsteherin Christine Wagner bei der feierlichen 
Enthüllung des neuen Ortsschildes mit der Zusatzbezeichnung.
� FOTO: STADT NEU-ISENBURG
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FRANKFURT AKTUELL

www.der-frankfurter.de

„Trink dich fi t“: Gesundes 
Trinkverhalten erlernen

Anmeldezeitraum für Grundschulen gestartet
Spielerisch ein gesundes 
und regelmäßiges Trink-
verhalten erlernen und sich 
einen nützlichen Automatis-
mus für das gesamte Leben 
aneignen – so lautet das Ziel 
von „Trink dich fi t“. Mit star-
ken Partnern wie der Maino-
va AG und dem Deutschen 
Institut für Sporternährung 
(DiSE) sowie Partner-Sport-
kreisen möchte der Sport-
kreis Frankfurt dieses Ziel 
erreichen. Neben den Part-
ner-Sportkreisen Groß-Ge-
rau, Hochtaunus, Main-Taun-
us und Offenbach feiert der 
Sportkreis Main-Kinzig in die-
sem Jahr seine „Trink dich 
fi t“-Premiere. Noch bis zum 
1. Dezember können sich 
Grundschulen mit ihren Klas-
sen für die Aktion anmelden. 
Der Aktionszeitraum selbst 
beträgt neun Wochen und 
fi ndet vom 20. Januar bis 
zum 21. März 2025 statt. Alle 
angemeldeten Kinder erhal-
ten eine eigene „Trinkliste“ 
für den Aktionszeitraum. An 
jedem Schultag, an dem sie 
mindestens 0,5 Liter Wasser, 
ungesüßten Tee oder stark 
verdünnte Fruchtsaftschorle 
getrunken haben, erhalten 
sie einen Stempel in ihre Lis-
te. Das Belohnungssystem 
soll spielerisch ein gesun-

des Trinkverhalten fördern. 
Denn die drei Klassen mit 
der höchsten Stempelquote 
werden anschließend ausge-
zeichnet. Die Schule mit den 
insgesamt meisten Stem-
peln erhält seit dem vergan-
genen Aktionszeitraum zu-
dem einen Sonderpreis, der 
von der Mainova AG gespon-
sort wird. Im vergangenen 
Frühjahr wurde die Aktion in 
Frankfurt zudem erstmalig 
im Rahmen einer Bachelorar-
beit wissenschaftlich beglei-
tet. Aufgrund der hilfreichen 
Erkenntnisse soll die Aktion 
auch im kommenden Akti-
onszeitraum wieder wissen-
schaftlich begleitet werden. 
Hierfür können sich Schulen 
ebenfalls direkt anmelden. 
„Trink dich fi t – denn Durst 

macht schlapp“ ist eine Ak-
tion des Sportkreis-Projektes 
„Schulkids in Bewegung“ 
(SKIB).

Anmeldung und Rückfragen 
an: laura.stolzenberg@sport-
kreis-frankfurt.de

Details zu den  Schul-
aktionstagen unter
beactive-frankfurt.de/
schulangebote

EINE  KOOPERATION VON

SPORTKREIS-
AKTUELL

Löwen Frankfurt am Sonntag
in Berlin gefordert

Am Freitag, 22.11.: Heim-Derby gegen die Adler Mannheim

FRANKFURT (PM) | Die Löwen 
Frankfurt müssen an diesem 
Sonntag bei den Eisbären Berlin 
ran. Bereits um 14 Uhr beginnt 
das Gastspiel beim amtierenden 
deutschen Meister. Es ist es be-
reits der zweite Einsatz für die 
Frankfurter Eishockey-Profi s 
nach der Deutschland-Cup-Pau-
se. Bereits am Donnerstag spiel-
ten die Löwen Frankfurt gegen 
die Iserlohn Roosters (Ergebnis 
stand zu Redaktionsschluss noch 
nicht fest).
Beim Deutschland Cup am ver-
gangenen Wochenende belegte 
die deutsche Nationalmann-
schaft den zweiten Platz. Mit 
dabei waren auch die beiden 
Löwen-Spieler Daniel Pfaffengut 
und Markus Schweiger. Schwei-

ger feierte dabei sein Debüt im 
DEB-Trikot.
In der Pause haben die Löwen 
Frankfurt mit Chris Wilkie einen 
neuen Außenstürmer mit DEL-Er-
fahrung verpfl ichtet. In seinen 
bisherigen 98 DEL-Spielen konn-
te er 38 Tore und 23 Vorlagen 
verbuchen. Sportdirektor Daniel 
Heinrizi ist von Wilkies Qualitä-
ten als Torjäger überzeugt. Der 
Neuzugang sagte bei seiner Vor-
stellung: „Mir hat es in den letz-
ten Jahren schon Spaß gemacht 
in Frankfurt zu spielen. Die Fans 
sind großartig.“ Für Wilkie habe 
die Mannschaft das Potenzial, die 
Playoffs zu erreichen.
Am kommenden Freitag, 22.11., 
empfangen die Löwen Frankfurt 
die Adler Mannheim zum zwei-

ten Derby in dieser Saison. Das 
erste Aufeinandertreffen im Ok-
tober hatten die Frankfurter mit 
2:0 in Mannheim gewonnen. Es 
war der erste Auswärtssieg in der 
Kurpfalz seit der Rückkehr in die 
PENNY DEL. Das will das Team 
von Head Coach Tom Rowe na-
türlich vor eigenem Publikum 
wiederholen. Das Spiel ist bereits 
restlos ausverkauft! Daher soll-
ten sich Fans jetzt schon Karten 
für das DEL WINTER GAME am 
Samstag, 4.1.2025, im Deutsche 
Bank Park sichern. Vor 50.000 
Zuschauern kommt es dann 
zum größten Derby aller Zeiten. 
Karten für dieses und alle ande-
ren Löwen-Heimspiele gibt es 
auf www.loewen-frankfurt.de/
tickets.

Kunst für alle Sinne
Kunstatelier der Praunheimer Werkstätten stellt

seine kreativen Produkte vor
FRANKFURT (PM) | In den drei 
Kunstateliers der Praunheimer 
Werkstätten gGmbH (PW) – 
Praunheimer Mühle, Werkstatt 
Praunheim und Werkstatt Fe-
chenheim – stehen die künstle-
rische Förderung und die Per-
sönlichkeitsentwicklung der 
Teilnehmenden im Mittelpunkt. 
Hier werden Menschen mit Be-
hinderung nicht nur in ihrer Kre-
ativität unterstützt, sondern auch 
in ihrem individuellen Ausdruck 
gestärkt. 
Das Kunstatelier Fechenheim 
hat sich besonders zur Aufga-
be gemacht, nicht nur durch 
Ausstellungen und den jährlich 
erscheinenden Kunstkalender 
das außerordentliche Talent der 
Künstler und Künstlerinnen in 

den Vordergrund zu stellen, son-
dern auch durch den neu geschaf-
fenen Produktionsbereich „Kunst 
in Serie“. 
Ziel dieses Produktionsbereichs 
ist es, das künstlerische Poten-
zial von Künstler*innen mit Be-
hinderungen noch stärker in die 
Öffentlichkeit zu tragen. 
„Kunst in Serie“ verfolgt da-
bei zwei Schwerpunkte: Zum 
einen wird die außergewöhnli-
che künstlerische Begabung der 
Kunstschaffenden durch ver-
schiedene Produkte hervorge-
hoben. Zum anderen sollen die 
Werke einem breiten Publikum 
zugänglich und zu attraktiven 
Preisen erhältlich gemacht wer-
den. Diese Produkte gewinnbrin-
gend zu vertreiben ist ebenso 

wichtig, um eine weitere Einnah-
mequelle für die Werkstatt zu er-
schließen. 
Dazu lädt das Kunstatelier zur 
„Woche der offenen Tür“ ein. 
Hier haben Interessierte die Ge-
legenheit, die Kunstwerke vor 
Ort zu erleben und zu erwerben. 
Das Atelier öffnet seine Türen, 
um die Vielfalt und Kreativität 
der Künstler*innen zu zeigen und 
so noch mehr Menschen für diese 
besondere Kunst zu begeistern.

Die Fellnasen in
Rumänien brauchen uns!

NÜRNBERG (PM) | Egal zu wel-
cher Jahreszeit, dass Leid der 
Straßentiere in Rumänien ist 
groß. Täglich fi nden Tierschützer 
Fellnasen, die dringend Hilfe be-
nötigen. Oftmals sind es Welpen, 
die ohne ihre Mutter gefunden 
werden. Viele der Hunde und 
Katzen sind verletzt und krank 
– werden von Hunger und Angst 
geplagt. Viele werden auch ein-
gefangen und in das staatliche 
Tierheim gebracht. Sie verbrin-
gen dort ihre Zeit in einem klei-
nen Zwinger auf einem Steinbo-
den ohne Liebe und Zuwendung. 
Wir möchten, dass es den Tieren 
ein Stückweit besser geht, als 
in den staatlichen Tierheimen 
oder auf der Straße. Unser Pro-
jekt „Neue Auffangstation für 
die Fellnasen“ geht voran. Die 
ersten tierischen Bewohner sind 
eingezogen. Es ist jedoch noch 
viel zu tun. Doch alleine schaf-
fen wir das nicht. Umso vielen 
Fellnasen wie möglich helfen zu 
können, sind wir auf Spenden 
angewiesen.
Ein großer Teil unserer Sach- 
und Geldspenden geht an den 
rumänischen Tierschutzverein 
ASIPA mit Sitz in Cluj-Napoca 
(Klausenburg). Mithilfe Ihrer 
Geldspenden werden unter an-
derem Tierarztkosten, die Unter-
bringung der Tiere, Kastrationen 
sowie benötigtes Futter und Me-
dikamente fi nanziert.

So können Sie uns helfen:
•  Finanzielle Unterstützung für 

die Versorgung der Tiere
•  Finanzielle Unterstützung für 

Kastrationen
•  5,00 Euro Spende für einen 

Strohballen (diese werden in 
den Hütten ausgelegt) 

•  Bereitstellen einer Pfl egestelle
•  Übernahme einer Patenschaft
•  Sachspenden wie Decken, 

Bettlaken, Bettwäsche (ohne 
Knöpfe und Reisverschlüsse), 
Futternäpfe,   

•  Schlafkörbchen aus Plastik, 
Spielzeug, Hunderollstühle, 

Inkontinenzunterlagen, Kat-
zenklo und -streu, Kratzbäu-
me, sowie alles weitere an Tier-
bedarf für Hunde und Katzen

•  Altkleiderspenden: Durch die 
Abgabe Ihrer Altkleider erzielt 
der Verein Spenden. Die Stand-
orte der Container fi nden Sie 
unter: www.tiernothilfe-ev.de

Im Namen der Fellnasen sagen 
wir von Herzen „DANKE“ für 
Ihre Unterstützung. Gemeinsam 
können wir noch weiteren Tieren 
helfen.

Und während die WELT ruft 
„Du kannst sie nicht alle retten.“ 
fl üstert die Hoffnung “Und wenn 
es nur einer ist, versuche es.“

Förderverein Tiernothilfe
Siebenbürgen e. V. 
Haimendorfer Str. 38 – 40
90571 Schwaig bei Nürnberg
Telefon: 0911 – 54 04 20 30
E-Mail: info@tiernothilfe-ev.de
Web: www.tiernothilfe-ev.de

Löwen-Profi s wollen auch am Freitag nach dem Derby mit den eigenen Fans feiern. FOTO: LÖWEN FRANKFURT.

Förderverein Tiernothilfe Siebenbürgen e. V.
IBAN DE24 7635 0000 0060 0785 53

BIC BYLADEM1ERH
Stadt- und Kreissparkasse

Erlangen Höchstadt Herzogenaurach
oder per PayPal an: spende@tiernothilfe-ev.de

Auf dem Dach des Parkhaus Konstabler 
Töngesgasse 8 · 60311 Frankfurt am Main

8.11. – 
22.12.2024

Ö� nungszeiten:
Mo – Fr   16 – 23 Uhr

Sa  14 – 23 Uhr, So  14 – 21 Uhr
Geschlossen am 17.11. und 24.11.2024

8.11. – 8.11. – 

DANCE
mit DJ

AFTER WORK

 jeden Mittwoch 
und Donnerstag

Termin:
2. bis 7. Dezember täglich

von 10 bis 16 Uhr 
Ort:

Praunheimer Werkstätten gGmbH,
Werkstatt Fechenheim,

Wächtersbacher Straße 91, 60386 
Frankfurt am Main 
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Patientenakademie Langen
Vorträge für Patienten und Interessierte

TERMIN: MI, 20. NOVEMBER, UM 18 UHR 

REFERENT: PROF. DR. MED. D. FAUST, CHEFARZT DER MED. KLINIK II / 

GASTROENTEROLOGIE & HEPATOLOGIE  

ORT: NEUE STADTHALLE LANGEN, KLEINER SAAL, SÜDLICHE RINGSTRASSE 77, 63225 LANGEN

Erhöhte Leberwerte – was nun?
Ohne es zu wissen, leiden viele 
Menschen an erhöhten Leber-
werten, die auf eine chronische 
Leberentzündung hinweisen 
können. Im Gegensatz zur weit 
verbreiteten Meinung, spielt 
dabei jedoch nicht immer ver-
mehrter Alkoholgenuss die 
ausschlaggebende Rolle. In 
diesem Vortrag möchte Prof. 
Faust u. a. aufzeigen, dass es 
viele Lebererkrankungen gibt, 
die nicht alkoholisch bedingt 
sind. Dabei sind chronische 
Erkrankungen der Leber, wie 
Leberentzündung oder Le-
berzirrhose von beträchtlicher 
Bedeutung. Hier können Vi-
rusinfektionen der Leber, Ab-
wehrreaktionen des Körpers, 
Stof fwechselerkrankungen 
oder vererbte Leberkrankhei-
ten zugrunde liegen. Solche 
Erkrankungen müssen behan-

delt werden, da sie auf Dauer 
zu einer chronischen Leber-
schädigung führen. Je früher z. 
B. eine Entzündung der Leber 
erkannt und behandelt wird, 
desto höher ist der Behand-
lungserfolg.  Darüber hinaus 
können unbehandelte Lebe-
rentzündungen in Spätstadien 
sogar zu Leberzirrhose oder 

weiteren schwerwiegenden 
Erkrankungen führen. Welche 
Therapieansätze es bei erhöh-
ten Leberwerten gibt, erklärt 
der Referent sehr anschaulich 
in seinem Vortrag.  Wir freuen 
uns auf Ihre Teilnahme!

Information unter:
Tel.: 06103 / 912 - 6 13 25
t.firat@asklepios.com
www.asklepios.com/langen

Im Rahmen der Reihe „Pati-
entenakademie 2023“ finden 
weitere Patientenforen der 
Asklepios Klinik Langen statt. 
Die Vorträge sind für ca. 45 
Min. konzipiert, so dass im 
Anschluss ausreichend Zeit für 
individuelle Fragen aus dem 
Publikum und eine rege Diskus-
sion bleibt. Eine Anmeldung ist 
erforderlich.

1bezogen auf die Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen
BALDRIPARAN STARK FÜR DIE NACHT. Wirkstoff: Trockenextrakt aus Baldrianwurzel. Zur Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen. Enthält Sucrose (Zucker). www.baldriparan.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfi ng

keine Schläfrigkeit 
am Folgetag

macht nicht 
abhängig 

  wirkt rein 
pflanzlich und ohne 
 Gewöhnungseffekt

  mit hochdosiertem 
Baldrian(wurzel-
extrakt) 

Fördert
nicht nur das 
Ein-, sondern 

auch das
Durchschlafen1

Für Ihre Apotheke:
PZN 00499175

Stark für die Nacht

Nach links und rechts wälzen, 
die Bettdecke zurechtrücken. 
Die Gedanken kreisen während-
dessen um den vergangenen Tag 
oder um das, was die Woche 
noch bevorsteht. Rund 50 % der 
Deutschen kennen es: Ein-
schlafprobleme! Beim 
Durchschlafen ha-
ben sogar 70 % 
Schwierigkeiten 
und wachen nachts 
mehrmals auf. 

Warum Schlafen 
der Schlüssel zu einem 
gesunden Leben ist 

Der menschliche Körper voll-
bringt im Schlaf wahre Wunder. 
Tagsüber sind wir damit beschäf-
tigt, eine konstante Denkleis-
tung zu erbringen und den Blut-
kreislauf in Schwung zu halten. 
Aber sobald wir einschlafen, 
beginnt eine bemerkenswerte 
Erholungsphase für Körper und 
Geist. Dann werden beschädig-
te Zellen repariert, Gewebe er-
neuert und Energiereserven für 
den nächsten Tag aufgefüllt. Der 
Schlaf hat aber auch erheblichen 
Ein�uss auf unsere Gehirnfunk-
tion und unser Gedächtnis. 
Während wir schlafen, verarbei-
tet unser Gehirn Informationen 
und Erfahrungen aus dem ver-
gangenen Tag. 

Die dunkle Seite der Nacht: 
Schlafde�zite und ihre Folgen 

Wer regelmäßig schlecht 
und zu kurz schlä�, muss im 
Alltag z. T. mit unangeneh-
men Folgen rechnen: Die 
 Leistungs-  und Gedächtnisfä-
higkeit kann abnehmen und die 
 Konzentration nachlassen. An-
dauernder Schlafmangel kann 
aber auch zur  Entwicklung 
weiterer Krankheiten wie Blut-
hoch druck, Herz- Kreislauf- 
Erkrankungen oder Herzrhyth-
musstörungen führen. Auch das 
 Immunsystem kann geschwächt 
werden und Erkältungen oder 
Infekte  befeuern. 

Von Schlafmangel zu 
Schlafgenuss: So �nden Sie in 
einen erholsamen Schlaf

Immer mehr Deutsche 
 besinnen sich zurück auf jahr-
zehntelange Erfahrung und die 
wissenscha�liche Expertise, wenn 

es um Schlaf probleme geht – mit 
dem natürlichen Arzneimittel 
Baldriparan (rezeptfrei, Apothe-
ke). Seit fast 70 Jahren bringt es 
Deutschland den Schlaf zurück, 
und das auf ganz natürliche 
Weise ohne Gewöhnungse�ekt! 
Baldriparan – Stark für die Nacht 
enthält als erstes Arzneimittel 
die höchste Dosierung von Bal-
drianwurzelextrakt am Markt. 
Denn bekannt ist: Nur Baldrian- 
Präparate mit extra hoher Dosie-
rung können bei Schlafstörungen 
nachweislich helfen. Dabei be-
schleunigt das Arzneimittel nicht 
nur das  Einschlafen, sondern 
fördert auch das Durchschla-

fen1. Das Präparat verändert den 
 natürlichen Schlafrhythmus nicht 
und bewahrt die wichtige Tief-
schlafphase. Zugleich verursacht 
es keine Müdigkeit am Folgetag, 
sodass Schlafgeplagte wieder er-
holt in den Tag starten können. 

„Baldriparan hil� mir super“
Im Netz �ndet man zahlrei-

che positive Erfahrungen mit 
Baldriparan – Stark für die Nacht. 
Eine begeisterte  Anwenderin be-
richtet etwa: „Baldriparan hil� 
mir super. Ich kann o� aus beruf-
lichen Gründen nicht gut schla-
fen und dann sind diese Tabletten 
meine  Rettung.“

Nach links und rechts wälzen, 
die Bettdecke zurechtrücken. 
Die Gedanken kreisen während-
dessen um den vergangenen Tag 
oder um das, was die Woche 
noch bevorsteht. Rund 50 % der 
Deutschen kennen es: Ein-

der Schlüssel zu einem 

Der menschliche Körper voll-
bringt im Schlaf wahre Wunder. 
Tagsüber sind wir damit beschäf-
tigt, eine konstante Denkleis-
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Deutschen kennen es: Ein-
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Der menschliche Körper voll-
bringt im Schlaf wahre Wunder. 

Die heilende Kra� des Schlafes
�ema: nervös bedingte Schlafstörungen

Wie wichtig guter Schlaf ist und was bei Ein- und Durchschlafproblemen wirklich helfen kann

›  Beschleunigt das 
 Einschlafen, fördert 
das Durchschlafen1

›  Mit hochdosiertem 
Baldrianwurzel extrakt

›  Wirkt rein  p� anzlich 
und ohne 
 Gewöhnungse� ekt
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FRANKFURT (RR) | Die ersten 
Weihnachtsmärkte in Frankfurt 
haben bereits ihre Pforten geöff-
net und locken Besucher mit zau-
berhaften Lichterketten, stim-
mungsvoller Atmosphäre und 
köstlichen Leckereien. Schon 
geöffnet sind der City Christmas 
Market auf dem Parkhausdeck 
der Konstablerwache und der 
Main Weihnachtszauber am Ei-
sernen Steg.

Weihnachten über den 
Dächern der Stadt

Ein Weihnachtsmarkt mit be-
sonderem Flair und einem 
Hauch von New York erwar-
tet die Besucherinnen und Be-
sucher auf dem Parkdeck des 
Parkhauses Konstablerwache. 
Der City Christmas Market 
verbindet urbanes Ambien-
te mit einer weihnachtlichen 
Alm-Atmosphäre und bietet 
dabei einen atemberauben-
den Blick auf die Frankfurter 
Skyline. Schon beim Aufstieg 
auf das fünfte Parkdeck wird 
man von funkelnden Lichter-
ketten empfangen, die eine 
festliche Treppe zur Dachter-
rasse hinaufführen. Dort ange-
kommen, lädt die stimmungs-
voll dekorierte “Rooftop-Alm” 
zum Verweilen ein.

Das Besondere an diesem Weih-
nachtsmarkt sind die liebevoll 
gestalteten Hütten, die kulina-
rische Genüsse von Crêpes über 
Bratwurst bis hin zu heißem 
Aperol und Glühwein bereithal-
ten. Diese charmante Mischung 
aus weihnachtlichem Genuss 
und urbanem Panorama macht 
den City Christmas Market zu 
einem einzigartigen Erlebnis im 
Frankfurter Großstadtdschun-
gel. Der kleine, gemütliche 
Markt über den Dächern der 
Stadt ist montags bis freitags von 
16 bis 23 Uhr geöffnet. An den 
Wochenenden können Besuche-
rinnen und Besucher schon ab 
dem Mittag die Atmosphäre ge-
nießen. Mittwochs und donners-
tags sorgt ein After Work Santa 
Dance mit DJ für vorweihnacht-
liche Feierlaune, ideal für einen 
entspannten Feierabend mit Kol-
legen oder Freunden.

Ein Geheimtipp 
am Eisernen Steg

Wer auf der Suche nach der et-
was ruhigeren Vorweihnachts-
stimmung ist, wird beim Main 
Weihnachtszauber am Eisernen 
Steg fündig. Auf der Main-Ter-
rasse, unter farbenfrohen Lich-
terketten und weihnachtlich 
geschmückten Schirmen, lädt 

dieser charmante Markt zum 
entspannten Glühweintrinken 
ein. Neben heißen Getränken 
gibt es zahlreiche Buden mit tra-
ditionellen Leckereien und einla-
dender Weihnachtsdeko.
Unter der Woche gibt es After 
Work Glühwein zwischen 16 und 
23 Uhr. Samstags hat der Markt 
von 14 bis 23 Uhr geöffnet, 
während am Sonntag die Lich-
ter bereits um 21 Uhr ausgehen. 
Der Main Weihnachtszauber 
verspricht weihnachtliche Vor-
freude direkt am Wasser und ist 
ein Geheimtipp für alle, die eine 
entspannte Alternative zu den 
großen Märkten suchen.

Der große Frankfurter 
Weihnachtsmarkt

Die Vorfreude auf den größten 
und bekanntesten Weihnachts-
markt Frankfurts wächst eben-
falls. Ab dem 25. November 
verwandelt sich der Römerplatz 
in ein wahres Weihnachts-
wunderland, das bis zum 22. 
Dezember geöffnet sein wird. 
Traditionelle Stände, ein großes 
Bühnenprogramm und der Duft 
von gebrannten Mandeln und 
Glühwein werden auch in diesem 
Jahr wieder unzählige Besuche-
rinnen und Besucher anziehen.
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Frankfurt ist 
bereit für den ersten Glühwein!
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